
Davon schwärmte die Gruppe nach ihrer Rückkehr so sehr, dass ich (Verena) in der darauffolgenden Woche nördlich vom 
Shab Saad mit einer Gruppe Taucher ins blaue Wasser abtauchte. Mit der leichten Stömung liessen wir uns in südliche Rich-
tung treiben. Wir fanden einen wunderschönen und intakten Steinkorrallengarten von 5 bis 14 Meter Tiefe vor. Die Strö-
mung trieb uns weiter ins offene Wasser des Kanals und auf einmal sahen wir einen grossen Block, der so voller Stein- und 
Weichkorallen war, wie ich es noch nie gesehen hatte. Kleine, mittlere und grössere Fische wo das Auge hinsah, Schwämme 
mit je 2 – 3 Nacktkiemenschnecken, 3 im Sand vergrabene Steinfische und freischwimmende Muränen. Im blauen Wasser 
hinter dem Block kamen auf uns geradlinig 3 Adlerrochen und ein kleinerer Schwarm Makrelen daher. 

Hinter dem Block angekommen hielt ich vergebens Ausschau nach dem SUBEX-Boot und musste auftauchen, um sehen zu 
können, dass Kaptitän Soliman unser Boot am südlichen Shaab Saad verankert hatte. Wir hatten damals noch keine Bojen, 
die man hochschiessen lassen konnte, um auf das Boot zu warten – nein wir schwammen in 3-5 m Tiefe in südlicher Rich-
tung und haben dabei auf dem Weg noch 5 Rochen bewundern können. 
Endlich, nach 90 Minuten Tauchgang, stiegen wir 4 Taucher auf und hatten an der Oberfläche gegrölt und gelacht und 
kunterbunt durcheinander erzählt. Dies war auch für mich ein Jahrhunderttauchgang.  Seit diesem Tauchgang heisst der 
Block mitten im Kanal neben dem Riff Shab Saad bei uns ERG VERENA. Ich persönlich habe über all die Jahre, als dann Bojen-
seile am ERG VERENA angelegt worden sind, rund 300 Tauchgänge mit den vielen SUBEX Gästen absolviert und es war jedes 
Mal ein tolles Erlebnis. 
Es ist noch heute so, dass am kleineren Block, dem Erg Verena, unwahrscheinliches Fischleben zu sehen ist (siehe Bericht 
Seite 14).

Wie Verena ihr Erg entdeckte 
Wir schreiben das Jahr 1987, an einem stürmischen Januartag mit 5 Meter hohen Wellen an vielen Tauchplätzen ist 
SUBEX-Tauchlehrer Peter aka Barbarossa mit Tauchern auf der Hydrotec im Giftun Kanal vor Hurghada unterwegs. 
An einer der wenigen relativen ruhigen Stelle mit nur 14 m Tiefe gingen die Taucher gegen Empfehlung des ägyp-
tischen Kapitäns ins Wasser und trafen prompt 6 große Adlerrochen, 3 Schildkröten und sogar kleine Riffhaie. 
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ABSCHIED VON YANNIC UND MICHAELA
HRG/SHS

Verabschieden mussten wir uns in Hurghada / Sahl 
Hasheesh Ende Oktober gleich von zwei Mitarbeitern. 
Tauchlehrer Yannic Vifian und Tauchguide 
Michaela Bader sind wieder in ihre Heimat Schweiz 
resp. Deutschland zurückgekehrt, um dort neue Her-
ausforderungen zu finden. 

Yannic war seit 2017 vor Ort und durchlief in den 
letzten Jahren die SUBEX-Ausbildungen Diveleader 
(CMAS 3*) und VDST-Tauchlehrer. Michaela war seit 
März diesen Jahres im Team. (wir berichteten)

Wir danken den beiden herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihnen auf ihrem weiteren Lebensweg alles 
Gute.

TEMPORÄRE TEAMVERSTÄRKUNG - ELQ

Unterstützt wurden das El Quseir-Team um Hannes 
(unten) und Simone (links)  im Oktober und 
November von Tauchlehrer Jan (rechts), der extra 
aus Thailand zu uns nach Ägypten gekommen ist. 

Voller Begeisterung tauchte er jeden Tag mit 
unseren Gästen ab, denn es war auch für ihn das 
erste Mal Tauchen in Ägypten. 

Vielen Dank für deine Unterstützung, so schön das 
du bei uns warst und wir vermissen dich alle sehr. 
Aber wir wissen ja bereits, dass du uns nächsten 
Jahr zur gleichen Zeit wieder aushelfen wirst. ;-)

PERSONALIEN
GEBURTSTAGE

September

05.09. Amr (ELQ
14.09. Mahmoud (ELQ)
16.09. Hansi (ELQ)
18.09. Shazly (HRG)
27.09. Cpt. Ahmed (HRG)
29.09. Mohamed (ELQ)
30.09. Johann

Oktober

05.10.Cpt. Mahmoud 
(HRG)
06.10. Verena
23.10. Michaela (HRG/
SHS)

November

01.11. Ahmed (SSH)
01.11. Ali (ELQ)
04.11. Youssef (FDP)
04.11. Momo (ELQ)
14.11. Ayman (ELQ)
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WILLKOMMEN IM TEAM 
Hurghada & Sahl Hasheesh (HRG/SHS)

Hallo alle zusammen, ich wollte mich gerne bei euch 
vorstellen.
Ich bin Patrick, komme aus Holland, bin 55 Jahre jung 
und der neue Tauchlehrer hier bei SUBEX in Hurghada 
und Sahl Hasheesh.

Bei SUBEX zu arbeiten war für mich eine sehr be-
wusste Wahl. Ich habe mit 18 zu Tauchen angefangen 
und schon 37 Jahre als Tauchguide und Tauchlehrer 
unterwegs. Man würde schon denken, dass so ein 
alter Hase das Tauchen drauf hat. 

Dass habe ich auch und trotzdem bin ich nach SUBEX 
gekommen, um zu lernen, man ist ja nie zu alt, aber 
nicht um ein besserer Taucher zu werden aber um ein 
noch besserer Tauchlehrer zu werden, und für mich 
gab es nur eine Wahl… SUBEX… 
Mit der Philosophie von Johann Vifian, einer von der 
alten Schule, der ausbildet so wie es sich gehört. 

Was ich selbst auch 
schon seit Jahren 
mache, aber ich 
wollte seine Meth-
ode kennen lernen, 
mit seinem NO STU-
PID LIMITS, AIR 28, 
FEEL THE DIVE, and 
WELCOME DIVE hat 
er mich überzeugt, 
von diesem Mann 
möchte ich lernen. 
Und für mich macht 
es auch alles Sinn.

Auch so ein alter 
Hase wie ich kann 
immer noch von einem anderen alten Hasen lernen, 
und ich gebe es gerne an alle meine Schüler weiter.
Ich werde bis Ende April im Einsatz sein dann geht es 
zurück an den Geburtsplatz von SUBEX auf die Insel 
Elba in Italien, wo ich bei Spiro Sub Diving Elba, dass 

umsetzen würde was ich 
beim SUBEX gelernt habe.

El Quseir (ELQ):

Wir begrüßen unsere 
neuen Fahrer und Helfer 
sehr herzlich! Ohne eure 
Unterstützung wäre der 
Tagesbetrieb nicht möglich!

WIR STELLEN VOR: ABU YASSIN 
Er kommt euch irgendwie 
schon bekannt vor? 

Ja, genau es ist unser 
langjähriger Helfer 
Mahmoud aus Hurghada /
Sahl Hasheesh. 

Woher sein neuer Name 
kommt?

In Ägypten ist es üblich, Väter und Mütter als Vater oder 
Mutter von ihrem Erstgeborenen (Sohn) anzusprechen. 
Mahmoud wurde im November zum ersten Mal Vater 
und sein Sohn heisst Yassin, also hört er ab jetzt auch auf 
diesen neuen Namen “Vater von Yassin”.

Mit Stolz hat Mahmoud im Team von Hurghada und 
Sahl Hasheesh eine ganze Schachtel voller Schokolade 
verteilt, als Zeichen, dass ein Sohn namens Yassein 
geboren worden ist. 

Wir wünschen seiner Frau, ihm und dem kleinen Yassin 
alles Gute in der neuen Familie.

PERSONALIEN



September-November 2019 - 64.  SUBDATE 4

GÄSTEBETRIEB SSH
Die Silber Member Kurt (unten links), Renate und 
Michelle sowie die Gold Member Peter, Franz und 
Ulrike haben uns mit ihrem Besuch die Herbstmonate 
verschönert. In geselligen Runden bei einem guten 
Essen genossen wir den Austausch von Erlebtem, 
hatten Lachattacken bis die Tränen flossen und die 
Bäuche weh taten.

Tolle Erlebnisse hatten wir bei unseren early morning 
und Nachttauchgänge, besonders bei Vollmond.

Auch im Herbst durften wir uns bei noch 26 
Grad Wassertemperatur an einer spektakulären 
Unterwasserwelt erfreuen. 

Sogar langersehnte Träume durften wir auch 
umsetzen. Alex, Andrea und Vesna, Alessandro und 
Natalia waren überglücklich, dass sie in diesem Urlaub 
endlich einmal an dem Wrack der SS Thistlegorm 
tauchen konnten.

Runde Tauchgänge gab es natürlich auch wieder zu 
feiern. Am Hausriff Naama Bay hatte Christian(unten, 
rechts) seinen 300. und Sandro (unten, Mitte) beim 
early morning seinen 100. Tauchgang.

GÄSTEBETRIEB HRG / SHS

Besuch von Gold-Member Angelina und ihrer 
Mutter Silber-Member Monica, sowie von den Silber-
Membern Marco und Miriam.

Der Besuch von unserer ehemaligen Marketing- 
und Salesmanagerin und 1. Geschäftsführerin von 
SSI Egypt (als SUBEX Inhaber von SSI war) Bettina 
Eitel war eine Überraschung und hat uns einen sehr 
schönen Abend zusammen bei Mohamedins Familie 
beschert.
Johann durfte mit Bettina herrliche Tauchgänge 

erleben und auch am Strand unser „Haustierchen“ das 
Seepferdchen zeigen. 
Über 1,5 Std. dauerte dieser Tauchgang über Seegras 
und Johann fand beinahe kein Ende, es war einfach 
zu schööön…

In den letzten Monaten gab es zwar nicht so viele 
Tauchgäste auf unserer Hurghada Basis, aber viele 
Taucher aus Sahl Hasheesh nutzten das Angebot für 
Ganztagesbootsausfahrten in Hurghada.

Eins unserer beiden Boote, die Alchasar ist zurzeit auf 
der Werft und wird dort rundum erneuert.

                    INFORMATIONEN
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GÄSTEBETRIEB EL 
QUSEIR
Der Monat September war 
schon ein sehr guter Monat, 
neben Tauchaktivitäten hatten 
wir insgesamt 15 Kurse, aber 
der Oktober hat dieses Jahr 
alles getoppt!!! 

3 Wochen lang hatten wir 
täglich 70 eingecheckte 
Gäste, die wir zum Tauchen 
mitnehmen durften, hinzu kamen 
noch 28 Kurse. 
Der November zeigt sich 
ebenfalls von seiner besten Seite, 
im Vergleich zum letzten Jahr 
haben wir viel mehr Taucher und 
insgesamt 18 Kursanmeldungen. 

Unsere GOLD-Member Thilo, Gaby 
und Peter sowie SILBER-Member 
Marianne, Volker, Jaqueline, Frank 
und Ulrike mit Familie haben 
uns dieses Jahr wieder die Treue 
erwiesen. 
Schön, dass ihr alle wieder bei uns 
wart und wir freuen uns auf Carina 
nächstes Jahr, die dann endlich 
alt genug ist, um den SUBEX Diver 
Kurs zu machen. 

Silber Member erkunden 
“fremde” Tauchgebiete

Die Silber-Member Urs & 
Georg und die Member Beat 
& Mike (unten) sind eigentlich 
Stammgäste bei SUBEX Sharm El 
Sheikh. 

Im November haben sie uns das 
erste Mal in El Quseir besucht. Es 
freut uns natürlich zu hören, dass 
es euch bei uns so gut gefallen 
hat und hoffen, euch bald wieder 
bei uns willkommen heissen zu 
dürfen.

Auch “Fremdgänger” aus Hurghada 
waren bei uns. Gregor und Claudia, 
Stammgäste von SUBEX-Hurghada, 
haben uns das erste Mal in El 
Quseir besucht. Es war uns ein 
Vergnügen, Gregor zum SILBER-
Member küren zu dürfen. 

Hattrick 
Unser Member Gast Claudia 
war bereits im Juni und August 
für 14 Tage bei uns. Sie hatte so 
heimweh, dass sie uns dieses 
Jahr ein drittes Mal im November 
beehrt hat. Daumen hoch für die 
sensationelle Treue. Wir können 
es kaum erwarten dich im Mai 
nächsten Jahres wieder zu sehen. 
Denn dann wird es Zeit für den 
Stress & Rescue Kurs. ;-)  

Ein herzliches Dankeschön an 
all die, die uns in den Monaten 
September, Oktober und 
November so zahlreich besucht 
haben. Wir hoffen viele von euch 
nächstes Jahr wieder zu sehen.

                    INFORMATIONEN
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INFORMATIONEN
NEUES SUBEX-LOGO AM STRAND VOM RADISSON BLU - ELQ

Eines Tages, auf dem Weg von dem Tauchplatz Bet Goha zurück in die Tauchbasis, hat Hannes am 
Straßenrand weißen Kalkstein entdeckt und kam auf die Idee, diesen mit unserem Pick-Up Truck zum 
SUBEX-Tauchcenter zu transportieren, um das SUBEX Logo am Strand zu erneuern. 

Simone (unten) fand das ganz toll und rundete 
das ganze noch mit einem neuen Farbanstrich 
für die Buchstaben ab. 
Ab sofort haben wir also einen neuen 
Hubschrauber-Landeplatz bei SUBEX, der aus 
der Vogelperspektive nicht zu übersehen ist. :-)

FEIER ZUM 1000. 
TAUCHGANG

Wir berichten immer wieder über 
Jubiläumstauchgänge. Auch 
diesmal kann man von den Feiern 
zum 100. oder 300. Tauchgang 
lesen (siehe Seite 4). Ganz sicher 
sind das besondere Meilensteine, 
aber einen 1000. Tauchgang feiern 
auch wir nicht alle Tage. Das muss 
man erstmal als Hobbytaucher 
schaffen!
Umso erfreuter waren wir, als wir 

dieses besondere 
Erlebnis Ende 
September 
mit unserem 
Goldmember 
Alexandra feiern 
durften. Immerhin 
fanden fast die 
Hälfte (475) aller 
Tauchgänge bei 
SUBEX statt!

Yannic (r.) überreichte Alexandra 
morgens die Karte unter Wasser 

an der Red Sea Wall 
und am Abend lud 
Alexandra (2.v.l.) 
grosszügig das ganze 
Hurghada-Team und 
den Mittaucher Stefan 
(l.) zum Abendessen 
in das Schweizer Lokal 
“Stone” an der Marina 
ein.

Auf die Frage, ob es bei den 
1000 Tauchgängen denn auch 
mal eine gefährliche Situation 
gab, antwortete Alexandra: “Ja, 
aber immer nur weil männliche 
Tauchbuddys meinten, sie müssten 
angeben und tiefer tauchen als ich. 
Ich hab sie dann gerettet.”

Wir gratuluieren herzlich, 
danken für die Einladung und 
wünschen noch viele weitere tolle 
Tauchgänge!
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						      INFORMATIONEN
RENOVIERUNG 
KOMPRESSORRAUM HURGHADA

Durch die vielen Besucher der Sahl 
Hasheesh Tauchbasis und die sehr heissen 
Sommertemperaturen wurden unsere 
beiden Kompressoren bei der Befüllung 
zahlreicher Tauchgeräte zu heiß.

Damit die Temperatur beim Füllen der 
vielen 15 und 12 Liter Stahlgeräte nicht 
über 50 Grad stieg, mussten wir unseren 
Kompressorraum besser „durchlüften“. 

Durch die Firma Coltri Sub wurden beide 
Kompressoren gecheckt und revidiert und 
die Lösung gefunden. Der Kompressorraum 
wurde vergrössert , wodurch er ein Fenster 
mehr für die bessere Durchlüftung erhalten 
hat. 
Nun funktioniert die „Lüftung“ des Raumes 
besser und die Kompressoren pressen die 
SUBEX-Air28 kühler in die Tauchgeräte. 

ABSCHIED VON SUBEX 
IM GOLF HOTEL SHARM 
EL SHEIKH

Mitte November haben wir 
nach 18 Jahren unser SUBEX 
Tauchcenter im Jolie Ville Golf 
Hotel geschlossen. 

Unsere letzten 
Tauchgäste am 
14.11.19 waren 
Remco (Mitte) und 
Daniela (links), die 
mit Andrea (rechts) 
noch ein letztes 
Mal die Steilwand 
am dortigen Riff 
betaucht haben.

VERBOT VON INTRO-DIVES VOM BOOT - SSH

Wir alle haben uns in den letzten Jahre über die vielen vollen 
Boote und das so genannte „Tea-Bag-Dipping“ aufgeregt. 
Dabei wurden die Gäste, wie ein Teebeutel nur kurz ins Wasser 
getaucht, oft sogar ohne komplette Ausrüstung (Flossen etc.)
Gäste, die nur wegen des Fotos unter Wasser waren, aber von 
dem Schweben in der so wunderschönen Unterwasserwelt 
nichts mitbekamen, das war für uns kein schöner Anblick. 

Wir fanden es schade, dass aus diesem einmaligen Erlebniss nur 
noch eine schnelle Abfertigung gemacht wurde.

Zum Schutze unserer Unterwasserwelt in Sharm sind nun 
seit dem 01.11.2019 Introduction Dives vom Boot aus strikt 
verboten.

Die Umsetzung dieser Massnahme wird streng kontrolliert und 
an den Riffen sind jetzt endlich wieder nur die Taucher und 
Schnorchler zu finden. 
Nach wie vor können interessierte Gäste einen 
Schnuppertauchgang (bei uns Revelation Dive) machen. Aber so 
wie wir es schon seit Jahren machen, nämlich vom Strand aus.

INFOWAND FÜR SPECIALTIES - ELQ

Lange wurde überlegt, was wir nur mit 
dieser Holzwand anstellen. 

Damit unsere Gäste sich über die  
Weiterbildungsmöglichkeiten bei 
SUBEX informieren können, wurde aus 
unserer langweiligen Holzwand eine 
Programmübersicht für Spezialkurse. 
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MICHAELAS GEBURTSTAG - HRG

Es ist Tradition bei SUBEX Hurghada, dass Verena 
(links) jedem Teammitglied mit einem kleinen Kuchen 
zum Geburtstag 
gratuliert.
In diesen Genuss 
kam auch 
Michaela (rechts) 
noch kurz vor 
ihrer Abreise.

Im Gegenzug 
brachte Michaela 
ihren Kollegen 
eine Flasche 
Rotwein zum 
Teammeeting 
mit, was die 
Stimmung 
deutlich 
verbesserte.

PANORAMA

8

Stefan und Jürgen 
meldeten sich schon 
im Sommer per Mail 
und teilten mit, dass 
sie im Oktober mit dem 
Kreuzfahrtschiff TUI Mein 
Schiff 5 für einen Tag in 
Sharm vor Anker liegen 
würden. 

An diesem einen Tag 
wollten sie mit ihren 
Familien gerne eine schöne 
Schnorcheltour machen. 

Da sie das erste Mal nach 
Sharm kamen, schlug ich 
vor, den Nationalpark von 
Ras Mohamed mit dem Bus 
zu erkunden und neben 
dem Schnorcheln noch die 
anderen Besonderheiten 
des Platzes zu geniessen.

Sie stimmten zu und so 
standen die Besichtigung 
des Erdbeben Crack, der 
Mangroven, des Salzsees 
und die Besteigung des 
Aussichtspunktes auf die 
südlichste Spitze des Sinais 
vom Shark Obervatory auf 
dem Programm. 

Natürlich auch Schnorcheln 
am Shark Obervatory und 
in der Marsa Bareika und 
dann im Beduinen Zelt ein 
Barbecue geniessen und 
dabei langsam die Sonne 
untergehen sehen. 

Es sei ein wirklich perfekter 
Tag gewesen sagten mir 
alle einstimmig. 

  SHARM KOMPAKT AN EINEM TAG
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PANORAMA
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Seit September hatten wir ein kleines 
Fischerboot “Falouka” als Testphase im 
Einsatz. 

Dieses kleine Boot, mit einer Kapazität 
von max. 7 Tauchern kam bei unseren 
Gästen sehr gut an, so dass wir die 
Falouka auch im Oktober und November 
weiterhin unseren Gästen angeboten 
haben.

Der Bootsausflug ist eine Halbtages-Tour, 
die um 09.00 Uhr in der Früh startet. 
Mit dem Minibus geht es zuerst nach El 
Quseir in den Hafen mit einer Fahrtzeit 
von ca. 10 min. 

Von dort fährt das Boot die Tauchplätze in 
ELQ an, welche mit dem Bus nicht zu erreichen sind. Die 
Tauchplätze El Mina, Anemone Garden und Aquarium 
sind in kürzester Zeit (10-20min) zu erreichen. 

Mit etwas Glück kann man dort große grüne Schildkröten 
und mit sehr viel Glück sogar eine Seekuh oder Delphine 
antreffen.

Gemacht werden 2 Tauchgänge mit einer 
Oberflächenpause von rund einer Stunde. Um ca. 14:00 
Uhr ist man wieder zurück in der Tauchbasis. Für die 
Halbtages-Tour bezahlt man einen Aufschlag fürs Boot in 
Höhe von 30 Euro. 
Zukünftig steht die Falouka, die unter anderem den 
Namen “Princess Viviane” trägt, auch weiterhin bei 
Anfrage unseren Gästen zur Verfügung.

MICHAELAS GEBURTSTAG - HRG

Es ist Tradition bei SUBEX Hurghada, dass Verena 
(links) jedem Teammitglied mit einem kleinen Kuchen 
zum Geburtstag 
gratuliert.
In diesen Genuss 
kam auch 
Michaela (rechts) 
noch kurz vor 
ihrer Abreise.

Im Gegenzug 
brachte Michaela 
ihren Kollegen 
eine Flasche 
Rotwein zum 
Teammeeting 
mit, was die 
Stimmung 
deutlich 
verbesserte.

      FALOUKA: KLEINES BOOT - GROSSER (TAUCH)SPASS - ELQ
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PANORAMA
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WORLD CLEAN UP DAY  21.09.2019

Über 20 Millionen Menschen in 180 Ländern haben 
am World Clean Up Day 2019 teilgenommen. Das 
sind 0,3% der Weltbevölkerung!

So viele Menschen an einem Tag zu mobilisieren, 
um gemeinsam für eine saubere Umwelt 
einzustehen ist schon ein grosse Sache. Auch 
SUBEX hat in Sharm El Sheikh und El Quseir 
mitgemacht!

In Sharm haben 7 Personen unter Wasser und 4 
Mitarbeitern über Wasser die Naama Bay aufgeräumt. 
Während sich das Tauchteam hauptsächlich auf 
Plastikmüll, Dosen und Angelleinen konzentrierte, hat 
sich das Landteam um die Säuberung der Hecken und 
des Strandabschnittes gekümmert. Hier ging es um 
Zigarettenkippen, unachtsam weggeworfene Dosen 
und Verpackungsmaterial. 

Wir wollten aber nicht nur aufräumen sondern auch 
aufklären. Unsere Kollegen Ahmed, Gamal und Bassam 
hatten die Aufgabe an diesem Tag allen Ägyptern, die 
sorglos ihren Müll ins Gebüsch oder auf die Strasse 
wurfen über die Folgen aufzuklären. Tatsächlich 
wurden wir gefragt, warum wir das alles machen. 

Unsere Antwort, die auch alle unserer Kollegen 
überzeugt hat war: Für unsere Kinder! Für die Zukunft! 
Zum Erhalt unserer schönen Natur. Über und unter 
Wasser. 

Kräftig wurde am 21. September zum “World Clean Up 
Day” auch bei SUBEX El Quseir an den Tauchplätzen 
Müll eingesammelt (unten). 

Vielen Dank an all die Gäste, die uns zahlreich dabei 
unterstützt haben und dabei Freude hatten. 
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PANORAMA
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In der vom Deutschen Akademischen 
Auslandsdienst (DAAD) unterstützten Konferenz, 
die erstmals vom 18.-21.11.2019 im Baron Palace 
Sahl Hasheesh stattfand, stand der akademische 
Austausch zwischen deutschen und ägyptischen 
Fakultäten für Tourismus und Sport im Vordergrund. 

Das Segment Sport ist innerhalb des Tourismus ein 
sich schnell entwickelnder Zukunftsmarkt, der auch 
in Ägypten noch weiter ausgebaut werden soll.

Von ägyptischer Seite waren die Universitäten Helwan, 
Beni Suef, Kharga sowie das ägyptische Ministerium 
für Jugend & Sport dabei. Einige aktive Athletinnen 
(Studentinnen) begleiteten ihre Professoren.

Aus Deutschland reisten 8 
Experten an, die referiert 
haben. Leiter der Konferenz 
war Prof. Dr. Alexander 
Hobeck (rechts)von der 
Technischen Universität 
Chemnitz, der sich auf den 
Bereich Sporttourismus 
spezialisiert hat.

SUBEX war als ein seit 
über 50 Jahren im 

Sporttourismus aktives Unternehmen dabei und 
Johann (links) hielt einen informativen Vortrag über die 
Entwicklung des Tauchsporttourismus in Ägypten, den 
er ja zum größten Teil selbst miterlebt und geprägt hat.

Insbesondere der Aspekt der Nachhaltigkeit, z.B. die 
Gründung der HEPCA fand großen Anklang, da dies 

eines der wichtigsten Anliegen der Konferenz war. Alle 
freuten sich deshalb über die von HEPCA zur Verfügung 
gestellten Einkaufstaschen der «Say No To Plastic»-
Kampagne. 

Die Kombination aus Workshops und Vorträgen, ist bei 
den über 50 Teilnehmern gut angekommen und es 
fand reger Austausch untereinander statt. Darauf soll 
im nächsten Jahr bei einer Wiederholung der Konferenz 
weiter aufgebaut werden, um konkrete Projekte 
auszuarbeiten.

Am Ende nahmen einige Teilnehmer unser kostenloses 
Angebot für einen Try Dive im Hotelpool an, um einmal 
das Gefühl des Atmens unter Wasser zu erleben. Die 
Begeisterung war groß und beim nächsten Mal wollen 
alle das Tauchen im Meer fortsetzen.

ERSTE KONFERENZ FÜR NACHHALTIGEN 
SPORTTOURISMUS IN SAHL HASHEESH 

JOHANNS GEBURTSTAG - HRG

Dieses Jahr lud Johann das 
Hurghada & Sahl Hasheesh Team 
anlässlich seines Geburtstages am 
30. September zum Grillen auf die 
Dachterrasse der Hurghada-Basis ein. 
Es gab aus der Schweiz eingeflogene 
Kalbsbratwüste und Brot, 
Gemüsespiesse und Kartoffelsalat. 
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HAILIGHTS GANZ KLEIN UND 
RIESENGROSS - SSH
 
Es müssen nicht immer die Big Five sein, die das 
Tauchherz höher schlagen lassen. Die Freude, einen 
gut getarnten Fisch zu erspähen, kann (fast) genau 
so gross sein, wie endlich dem ersten Walhai zu 
begegnen.

Am Lighthouse in Dahab wurden wir gleich beim 
Abtauchen von der Familie Redseawalkman, bekannt 
auch als Filament Teufelsfisch überrascht. Gleich zwei 
prachtvolle Examplare standen zum Fotoshooting 
bereit. 

Einen Flügelrossfisch und eine Goldrandsternschnecke 
haben wir danach auch noch gefunden und mit der 
Kamera “eingefangen”.

Das Jahr 2019 werden wir auf jeden Fall als Jahr der 
Walhaie in Erinnerung behalten, denn wir hatten mehr 
Sichtungen als je zu vor, worüber wir uns natürlich 
genau wie unsere Taucher enorm freuen.
 

HAILIGHTS 
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  HAILIGHTS
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DIVERSNIGHT 
SHARM EL SHEIKH

Die „Diversnight” wurde im Jahr 2005 in 
Norwegen ins Leben gerufen. Aus dem 
nationalen Event mit 351 Tauchern wurde 
mittlerweile ein internationaler Event, an 
dem dieses Jahr 1785 Teilnehmern an 147 
Tauchspots in 19 Ländern teilnahmen.

Am Anfang stand die Idee, dass auch nach 
dem Tauchgang noch das Zusammensein 
zelebriert wird. Die Aussicht auf ein Stück 
leckeren Kuchen machte die Entscheidung 
der Teilnahme sehr einfach! Und so wurde 
dieser zur Bedingung. Bei Teilnahme an 
der Diversnight muss ein Kuchen offeriert 
werden.

Die jedes Jahr steigende Zahl der Taucher 
ist ein Beweis dafür, dass es einfach Spass 
macht, nach dem Tauchgang noch zusam-
men zu sitzen und Erfahrungen auszu-
tauschen.
Am 02.11.2019 haben wir in Sharm mit 8 
Teilnehmern das erste Mal an dieser Veran-
staltung teilgenommen. 

An unserem Hausriff in Naama Bay sind 
Nachttauchgänge wirklich sehr schön 
und bei 26 Grad Wassertemperatur kann 
man sich genügend Zeit lassen, das Riff zu 
erkunden.

Unser Riff zeigte sich in dieser Nacht von 
seiner besten Seite mit Seesternen, Feder-
sternen, Garnelen, sowie einem Oktopus 
und Steinfisch. Besonders magisch waren 
die Kalmare, weil sie in der Nacht wie kleine 
Aliens aussehen. 

Nach dem Tauchgang haben wir unser 
Abendessen in einem chinesischen Res-
taurant genossen und den obligatorischen 
Kuchen gab es für uns dann zum Nachtisch.
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In den 33 Jahren, seitdem Verena «ihr» Erg 
gefunden hat (siehe Titelstory), ist dieser Tauchspot 
immer wieder für Überraschungen gut. Nein keine 
Hailights, sondern MEGA-Hailights.

Beweise gefällig? Hier sind sie!

Tauchgang vom 8. März 2019 mit den Gästen Willi 
und Kristoph. 

Wie gewohnt liessen wir uns beim Erg Verena ins 
Wasser fallen. Gemütliches Abtauchen und dann 
einfach nur das Erg bestaunen. Und was sehe 
ich (Johann) da? Ein Federschwanzrochen der 
gemütlich ums Erg herumschwamm. Ich platzierte 
mich neben dem Erg in der Hoffnung, dass der 
Federschwanzrochen meinen Weg kreuzen würde und 
genau das tat er.

Vielmehr noch, er setzte sich einen knappen Meter vor 
mir in den Sand und liess sich von einem Putzerfisch 
putzen. 

Das ganzen konnte ich mit meiner Actioncam 
filmen und fotografieren. Nach rund 3 Minuten 
hat der Putzerfisch seine Arbeit getan und der 
Federschwanzrochen schwamm gemütlich weiter. Ein 
Video davon gibt es auf unserem youtube-Kanal.

Tauchgang vom 23. Nov. 2019 mit den Gästen 
Heike, Andreas und Sven. 

Beim ersten Umrunden des Erg Verena, fällt mir auf, 
dass ein Oktopus sich seltsam verhält. Bald entdeckte 
ich den Grund dafür. Ein zweiter Oktopus versuchte 
eindeutig mit dem anderen zu flirten. 

Sie liessen sich dabei von uns Tauchern, in keiner Art 
und Weise stören. Das gab uns die Gelegenheit, etwas 
Einmaliges in der freien Natur zu bestaunen, Oktopusse 
beim Liebesspiel.

  ERG VERENA IN HURGHADA  - 33 JAHRE SPÄTER 

HAILIGHTS 
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(Fortsetzung von Seite 14)

Tauchgang vom 24. Nov. 2019 mit den 
Gästen Erich, Sebastian, Lothar und Silvio. 

Kaum waren wir ins Wasser gesprungen und 
näherten uns dem Erg Verena, sahen wir 
das an dem Tag der Teufel los war. Tausende 
von Sardinen, hunderte von Ährenfische, 
Rotmeer- und Schwarzstreifen-Füsilierfische, 
die von Zitronen Stachelmakrelen gejagt 
wurden. Ein Schauspiel das seinesgleichen 
sucht. 

Volle 30 Minuten liessen wir uns davon 
faszinieren. Zurück vom Tauchgang waren 
wir alle mal sprachlos von dem was wir 
miterleben durften. Dann alle zusammen, 
wie aus einem Munde, war das ein 
Hammertauchgang. 

Ich sagte: Erg Verena eben.

HAILIGHTS 
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HAILIGHTS EL QUSEIR

Wir durften in diesem 
Herbst viele unvergessliche 
Tierbegegnungen unter 
Wasser erleben.
Wir haben wieder mehrmals 
die Seekuh Ulli besucht 
und auch Delfine wurden 
mehrmals gesichtet.

Hier ein paar Impressionen, 
die unser Guide Ossama 
aufgenommen hat.
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TECH-TAUCHEN IM LEGENDÄREN 
BLUE HOLE IN DAHAB

Thomas, ein dänischer Gast der das letzte Mal im Jahr 2015 
bei uns war, träumte schon lange davon, am Blue Hole den 
sogenannten Arch tauchen. 

Da dieser Tauchgang jedoch auf etwa 56 Metern endet, 
können wir als „normale Taucher“ mit 40 Meter Limit diesen 
nicht durchführen. 

Thomas, ein zertifizierter technischer Taucher mit einem 
Tiefenlimit von 100 Metern darf das theoretisch zwar 
schon, befand sich aber in einer Zwickmühle, weil sein 
Sohn Andreas (ein „normaler Taucher“) auch an dem Dahab 
Ausflug teilnehmen sollte. 

Er wollte einfach allen gerecht werden und in 
Zusammenarbeit mit dem technischen Tauchcenter Planet 
Divers aus Dahab konnten wir ihm tatsächlich diesen Traum 
erfüllen.

Während Thomas mit seinem technischen Tauchguide und 
speziellem Equipment das Blue Hole und dann auch noch 
den Canyon betauchte, war sein Sohn Andreas mit Alexei 
normal tauchen. 

Unvergesslich in Erinnerung bleibt sein Strahlen als er nach 
dem erfolgreichen Tauchgang aus dem Wasser kam.

HAILIGHTS 
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JOHANNS DENKANSTÖSSE -
TAUCHEN UND EMANZIPATION

Was um Himmelswillen hat Tauchen mit Emanzipation 
zu tun?
Sehr viel! Auch wenn sich dies auf den ersten Blick 
nicht aufdrängt.
Dazu zunächst zwei Begriffserklärungen auf deren 
Grundlagen mein Denkanstoss beruht.
Mit Tauchen meine ich das Ausüben des Tauchens als 
Freizeitaktivität. Zum Vergnügen tauchen hat seinen 
Ursprung Ende der 1950ziger Jahre. Damals waren es
a) nur wenige und b) vorwiegend Männer, die 
diese neue Sportart durchführten. Im Laufe der 
Jahrzehnte entwickelte sich das Tauchen zu einer 
Freizeitbeschäftigung welche hunderttausende, Frauen 
und Männer gleichermassen, vorwiegend verbunden 
mit einem Urlaub, ausüben.

Zur Begriffserklärung der Emanzipation.
Die Wortbedeutung wird a) als gesellschaftliche 
Gleichstellung und Gleichberechtigung der Frau 
mit dem Mann erklärt und b) der Vorgang, dass sich 
jemand aus seiner bisherigen Abhängigkeit von 
jemanden befreit.
Die Emanzipation hat ihren Ursprung im alten Rom. 
Das Wort Emanzipation stammt aus dem lateinischen 
emancipatio, was als Entlassung des Sohnes aus der 
väterlichen Gewalt oder als Freilassung eines Sklaven 
verstanden wurde.
Erst im 17./18. Jahrhundert erfolge eine Verschiebung 
der Bedeutung hin zu Selbstbefreiung und dann zur 
Gleichberechtigung zwischen Mann und Frau, so wie 
sie bis heute verstanden wird.

In vielen Sportarten gab und gibt es immer noch keine 
Gleichberechtigung. Den Frauen war die Teilnahme an 
vielen Sportwettkämpfen untersagt. Erst ab 1984, war 
es Frauen möglich, bei der Olympiade den Marathon 

zu laufen und erst im Jahr 1991 kam es in China zur 
ersten Weltmeisterschaft im Frauenfußball.
Ganz anders beim Tauchen!
Das war den Frauen nie untersagt. Im Gegenteil, die 
Frauen haben massgeblich zum Bekanntheitsgrad des 
Tauchens beigetragen, Lotte Hass zum Beispiel.
Die Frauen waren es, die in den Anfängen des 
Sporttauchens ihre Männer in den Tauchurlaub 
begleiteten und so das Hobby ihres Partners 
ermöglichten und teilten, auch wenn sie selbst noch 
nicht tauchten. Diese Zeiten, habe ich persönlich als 
Tauchguide miterlebt.
Im Laufe der Jahre hat sich das verändert.
Immer mehr Frauen begannen mit dem Tauchen, 
was dazu führte das Frau und Mann gemeinsam 
Tauchurlaub machten.

Im Laufe der Jahre hat sich das verändert.
Immer mehr Frauen begannen mit dem Tauchen, 
was dazu führte das Frau und Mann gemeinsam 
Tauchurlaub machten.
Was ich jedoch auch feststelle ist, dass wenn der 
eine Partner taucht und der andere nicht, der 
nichttauchende Partner, bestimmt wie oft der Partner 
im Urlaub tauchen darf.
Der tauchende Partner akzeptiert das, um kein 
schlechtes Gewissen zu haben, weil er zu wenig Zeit 
für den Partner im Urlaub hat. Und was machen die 
beiden mit der gemeinsamen Zeit, wo der eine auf sein 
liebstes Hobby verzichtet? Sie liegen gemeinsam am 
Strand und beschäftigen sich mit ihren Smartphones. 
Das ist auch eine Art der Gleichberechtigung. Meiner 
Meinung nach jedoch eine, worüber es sich lohnt 
darüber nachzudenken.

Lasst dem Partner sein liebstes Hobby und teilt danach 
das Erlebte. Es wird ein Gewinn für beide sein.
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BLUMENTIER - KORALLE

Warum werden Korallen als Blumentiere 
bezeichnet?
Sind Korallen Tiere oder Pflanzen? Oder gar beides?
Diesen Fragen wollen wir auf den Grund gehen.

Dazu müssen wir wissen, wie eine Koralle aufgebaut ist 
und was Tiere von Pflanzen unterscheidet.
Die Koralle gehört zu der Gruppe der Nesseltiere. Der 
Körperbau ist ein hohler skelettloser Zylinder, der 
eine Mundöffnung hat, Polyp genannt, indem sich die 
Tentakeln befinden. Mit den Tentakeln wird einerseits 
Plankton als Nahrung aufgenommen und andererseits 
dienen diese auch zur Verteidigung.

An der Anzahl der Tentakel kann erkannt werden, zu 
welcher Untergruppe die Koralle gehört. Der Polyp mit 
acht Tentakeln gehört zu der Gruppe der Octocorallia, 
auch als Weichkoralle bekannt.
Der Polyp mit 6 oder einem vielfachem von 6 Tentakeln 
(12, 18, 24, etc.) gehört zur Gruppe der Hexacorallia, 
auch als Steinkoralle bekannt.

Ein einzelner Polyp kann einen Durchmesser von einem 
bis mehrere Millimeter haben. Fast alle Korallenpolypen 
bilden eine Kolonie.

Was unterscheidet Tiere von Pflanzen?
Ein Tier frisst und bewegt sich fort. Eine Pflanze frisst 
nicht, braucht nur Erde, Wasser und Luft zum Überleben 
und bewegt sich nicht fort.
Diese Unterschiede sind zu ungenau und reichen nicht 
aus, um die Einteilung in Tier oder Pflanze sicher zu 
bestimmen.
Erst die Entwicklung des Mikroskops, Anfang des 17. 
Jahrhunderts, ermöglichte es den Wissenschaftlern 
die Zellen zu sehen und dadurch deren Aufbau und 
Eigenheiten zu erkennen und zu verstehen.
Die Grösse einer Zelle variiert normalerweise von einem 
bis dreissig Mikrometer. (Ein Mikrometer entspricht 
einem tausendstel Millimeter oder 0.0001 Millimeter.)

Die Zellen von höher entwickelten Tieren sind grösser 
und können bis zu 0,1mm gross sein.
Erst mit der Entwicklung des Elektronenmikroskops, 
im Jahre 1930, waren Wissenschaftler in der Lage, 
die Zellen noch genauer zu untersuchen und noch 
Unbekanntes sichtbar zu machen.

Alle Lebewesen, Tier und Pflanze, bestehen aus Zellen.
Die Zelle, im biologischen Sinne, ist die kleinste lebende 
Einheit eines Organismus. Nicht alle Zellen sind gleich. 

Die Zelle von Tieren und Pflanzen, kann man sich als 
eine mit Flüssigkeit gefüllte Kugel vorstellen. In dieser 
Kugel befinden sich der Zellkern und andere Einheiten, 
so auch Organellen.
Je nach Art des Lebewesens sind die Zellen 
unterschiedlich aufgebaut.
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SCHÖNE FEIERTAGE!

Das gesamte SUBEX-Team wünscht 
allen Lesern eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2020!

Wir freuen uns darauf, auch im neuen Jahr 2020 mit euch bei uns im   
Roten Meer tauchen zu gehen!

Das nächste SUBDATE erscheint Ende Februar 2020.
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   AUF WIEDERSEHEN IN 2020

(Fortsetzung von Seite 18)

Tiere und Pflanzen lassen sich also durch den Aufbau 
der Zelle unterscheiden.
Pflanzenzellen haben eine Zellwand, tierische haben 
keine Zellwand.

Bei der Untersuchung von den Tentakeln der Koralle, 
wurde festgestellt, dass diese aus Zellen bestehen, die 
den Tieren zuzuordnen sind.
Das deutete darauf hin, dass die Koralle den Tieren 
zuzuordnen ist.

Unklar war, was der Grund ist, dass die Koralle in 
der Lage ist, genau das zu tun, was eine typische 
Eigenschaft von Pflanzen ist, nämlich Licht in Energie 
umzuwandeln, also Fotosynthese zu betreiben.

Bei der mikroskopisch genauen Untersuchung von 
Korallenpolypen, wurde festgestellt, dass die Koralle in 
einer Symbiose mit der Zooxanthelle lebt.

Die Zooxanthelle ist eindeutig eine pflanzliche Zelle.
Pflanzen die Licht in Energie umwandeln können 
enthalten im Zellkern das Organell der Chloroplaste. 
Das es Chloroplasten geben könnte, wurde bereits 
1883 vermutet.
Chloroplasten, altgriechisch chloros = grün und plastós 
= geformt, sind Organellen der Zellen von Grünalgen 
und Landpflanzen die Fotosynthese betreiben.

Erst 1970 hat sich Theorie der Funktion der 
Chloroplasten wissenschaftlich etabliert.

Zusammenfassend, die Koralle wurde und wird 
zurecht als Blumentier bezeichnet, obwohl sie rein 
wissenschaftlich zum Reich der Tiere gehört.

Foto Korallenpolyp und Tentakel: Johann Vifian
Skizze des Chloroplasts von Von Kelvinsong Quelle: https://de.wikipedia.
org/wiki/Chloroplast
Skizze Zellen: https://www.digitalefolien.de/biologie/pflanzen/aufbau/
zell.html 
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